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(2)52) 3 - 1 Nr. 1652 Präs.

Ooncurs-Kundmachung.
VehusS Besetzung der mit Allerhöchster

Entschließung vom 30. M a i 1888 neusystemi»
steilen I. f. Vezirks < Thierarzlesstelle mit den
Bezügen der X I . Rangsclasse in provisorischer
Eigenschaft für den politischen Bezirk Loitsch
mit dem Amtssitze ebendort wird infolge Er»
lasscs des hohen f. t. Ministeriums des I n n e r n
vom 4. J u n i 1888. Z. 10.031, hiermit der Co«'
curs ausgeschrieben.

Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre mit dem Geburtsscheine, den Studienzeug«
nissen, dem thierärztlichen Diplome, serner mit
dem Nachweise über die Kenntnis beider Lan»
dessprachen und den sonstigen Zeugnissen über
ihre bisherige Verwendung belegten Gesuche

b i s z u m 1 0 . J u l i 1 8 9 0

beim l . t. Landespräsibium in Laibach einzu»
bringen.

Aaibach am 16. J u n i 1890.

(2453) »—3 Nr. 686b.

Kundmachung.
gur Besetzung der zwölf Widmungsplähe

im sieinerrrage von je 39 st. 90 kr., welche in»
folge Bestimmung des Laibacher Frauenvereines
aus den Interessen der durch patriotische Samm»
lungen eingeflossenen Gelder alljährlich am I6ten
August, als dem glorreichen Geburtsfeste Seiner
l. und l. Apost. Majestät, vertheilt werden, wird
hiermit der Concurs ausges Inieben.

Hierbei sind anspruchsberechtigt:
») die im Feldzuge des Jahres 1866 und

die anlässlich der Occupation Bosniens und der
Hercegovina im Jahre 1876 verwundet und
invalid gewordenen Soldaten der vaterländischen
truppenlörper vom Feldwebel oder Oberjäger
abwärts;

b) in Ermanglung oder bei nicht genügender
Anzahl solcher Bewerber ganz oder theilweise
arme Witwen und Waisen von Soldaten der
vaterländischen lrainischen Truppen, welche den
Felbzug 1866 oder die Occupation Bosniens
und der Hercegovina im Jahre 1878 mitgemacht
haben, endlich

c) in Ermanglung oder bei nicht genügender
Anzahl von Bewerbern aus den beiden ersten
Kategorien ganz oder theilweise dürftig,! aus<
gediente Soldaten der gedachten Truppenkörper.

llä a) Die Bewerbungsgesuche der im Feld«
zuge des Jahres 1866 oder anläsölich der Occu»
pation Bosniens und der Hercegovina im Jahre
1878 verwundeten und invalid gewordenen, zum
Genusse dies« Stiftungen zunächst berufenen
Soldaten haben zu enthalten:

1.) den Taufschein,
2.) den Beweis geleisteter österreichischer

Kriegsdienste im Feldzuqe des Jahres 1866
oder bei der Occupation Bosniens und der Her«
cegovina im Jahre 1878 durch Militärabschied,
PatentalinvalideN'Urlunde u. dgl.;

3 ) den Beweis, dass der Bewerber in
Kriegsdiensten im Feldzuge des I a h r r s 1866
oder anlässlich der Occupation Bosniens und
der Hercegovina im Jahre 1878 verwundet und
invalid geworden ist und die Beschreibung der
A r t der Inval id i tät ;

4.) die Angabe, ob der Bewerber ledig,
verehelicht, Witwer oder Versorger anderer Per«
sonen ist;

5.) das pfarramtlichc, von der Gemeinde«
vorstehung bestätigte Dürftigleitszeugnis, in
welchem genau angegeben sein soll, ob der Be»
Werber ein liegendes oder bewegliches Vermögen,
einen und welchen Aerarialbczug, irgendwelchen
Dienst oder sonst ein öffentliches oder Privat-
beneficium hat.

aä b) Die nach diesen zunächst zum Genusse
der Stiftungen berufenen Witwen und Waisen
von Soldaten der vaterländisch trainischen Trup»
pen, die den Feldzug des Jahres 1866 oder die
Occupation Bosniens und der Hercegovina im
Jahre 1878 mitgemacht haben, haben

1.) außer dem Taufscheine des Ehegatten,
beziehungsweise des Vaters, den Trauungsschein,
beziehungsweise ihren eigenen Taufschein;

2.) den Beweis der vom Ehegatten, be»
ziehungsweise Vater, geleisteten österreichischen
Kriegsdienste im Feldzuge des Jahres 1866
oder bei der Occupation Bosniens und der
Hercegovina im Jahre 1878 und falls derselbe
vor dem Feinde gefallen oder verwundet worden
und infolge dessen gestorben ist, auch darüber
die thunlichste Nachweisung beizubringen;

3.) anzugeben die Anzahl der hiuterlaffenen
unversorgten Kinder;

4.) das pfarramtliche, im obigen Sinne
ausgestellte und bestätigte Dürftigkeitszeugnis
dem Gesuche beizuschlicßen.

kä c.) Die ferner zum Bezüge dieser Stif»
tungen berufenen ausgedienten Soldaten haben
nebst dem Tausscheine und dem Beweise der in
den vaterländischen Tr:ippenkörpern geleisteten
Militärdienste die »uo 4 und 5 llä », vor»
geschriebenen Nachweisungen über die Familien»
und Vermögensverhültnlsse dem Gesuche bei»
zuschließen.

Bemerkt wirb, dass sich bisher alljährlich
kompetenten der eisten und zweiten Kategorie,
auf welche vor allem Bedacht zu nehmen ist,
gemeldet haben.

Die diesfälligen Gesuche sind i m W e g e
d e r p o l i t i s c h e n V e z i r k s b e H ü r d e n ,
in denn Bereiche der Bewerber seinen Wohn»
sitz hat, längstens bis zum

1 0. I u l i 1 8 9 0
an die !. k. Landesregierung zu leiten.

Laibach am 9. J u n i 1890.
Von der l . l . Aandesregicrung fi lr Kraw.

(2403) 3 - 3 Nr. 4694.
Kundmachung.

Bei der I g n a z F r e i h e r r v o n
G a l l e n f e l ö ' s c b e n F r ä u l e i n st i s t u n g
ist vom 1. M a i d. I . angefangen der erste Platz
mit dem derzeitigen jährlichen Ertrage von
168 st. 70 kr. in Erledigung gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind mittellose
und gutgesittete Fräulein des lrainisch ständischen
Adels und vor allem Anverwandte des Stifters
berufen.

Die Gesuche um die Verleihung obigen
Ltiftplatzes find mit dem Taufscheine, Armuts.
und Sittenzeugnisse, dem legalen Nachweise des
Adels, der Landschaft und der allsallta.cn Ver»
wandtschaft mit dem Stifter zu belegen und bei
dem gefertigten Landesausschusse

b i s I b . J u l i 1 8 9 0
einzubringen.

Laibach am 2. J u n i 1890.
Vom lrainischen Landesausschufse.

(2539) 3—2 g . 4508.
^icitations-Kund machung.

Der krainische Landcsausschuss eröffnet hier»
mit eine allgemeine Offertverhandlung zur Er»
zielung von Anboten für den

Bau der Wageusberger Landesstraße
nach dem landesbauamtlichen Projecte in der
Strecke: Los ä, Profi l 0 bis 54, das ist vom
Schlosse Wagensberg bis an die erste Straßen»
lreuzung unterhalb von Kamen in einer Länge
von 1620 m mit dem bezifferten Vauaufwande
von 12.000 f l . , welcher auf nachstehende Kate.
gorien entfällt:
1 ) Herstellung des Straßengrundes 7970 st. — lr.
2.) Herstellung der Fahrbahn . . . 1233 , — »
3.) Herstellung der Objecte und

Steinsätze 693 » 39 ,
4.) Herstellung der Geländer . . . 1722 » — »
5.) Für Regie und Conservierungs«

schotter 381 » 61 »
Dieser Bau wird gegen Vergütung nach

Einheitspreisen für die bewirkten Leistungen bloß
an einen Generalunternehmer hintangegeben und
können alle auf die Bauausführung Bezug ha»
benden Daten, namentlich Pläne, die allgemeinen
und fpeciellen Baubedingnisse und Kostrnvoran«
schlage, tägllch in den gewöhnlichen Amtsstunben
beim landschaftlichen Bauamte in Laibach,
Herrenssllsse Nr. 2 (Burggebäude), 2ten Stock,
eingesehen werden.

Die gesiegelten, mit einem 50 lr.«Stempel
und Umschlagbogen mit der Ausschrift: <Offert
für den Bau der Waqensberger Landesstraße,
Los H, Profi l 0 bis 54», versehenen und mit
einem 5proc. Vadium der oben angeführten
Leistungssumme belegten Offerte, worin der
Anbot, beziehungsweise Nachlass oder Aufschlag
in Procenten mit Ziffern und wörtlich deutlich
geschrieben auszudrücken ist, sind bis zum

3 0. I u n i l. I.
mittags 12 Uhr beim Einreichungsprotokolle des
gefertigten Landesausschusses zu überreichen,
wobei es gestattet ist, das Vadium vorher bei
der Landescasse gegen Legschein zu deponieren
und denselben dem Offerte beizuschließen.

Die Offerte müssen nebst dem Datum die
eigenhändige Unterschrift des Tauf- und Zu»
namens und Angabe des Standes oder der
Beschäftigung sowie des Wohnortes des Offeren»
ten, die ausdrückliche Erklärung desselben ent»
halten, dass er sämmtliche obcrwähnte Documente
der offerierten Leistungen kenne und fich den
damit festgesetzten Bedingungen der Leistung
rechtsverpflichtet unterwerfe. Der Landcsausschuss
behält sich das Recht vor, unter den Bewerbern
nach eigenem Ermessen ohne Rücksicht auf den
Nachlass zu wählen, auch nach Umständen neue
Verhandlungen auszuschreiben.

Nur auf schriftliche, im vorgeschriebenen
Termine eingereichte Offerte wird Rücksicht
genommen weiden.

Rücksichtlich der ilautionsleistung werden
die Offereuten speciell auf die allgemeinen Be«
dingungen aufmerksam gemacht.

Laibach am 14. J u n i 1890.

Vom lrainischen Landesausschuffe.
^2521)^^2 Nr. 7528.

^dictal-Vorladung
J o h a n n Cukale, Hutmacher in Unter»

Loitsch (»a Art. 173 der Steuergemeindc Unter»
Loitsch), unbekannten Aufenthaltes, wird hiermit
aufgefordert, die rückständige Erwerbsteuer sammt
Umlage pro erstes Semester 1890 mit 2 fl,
92'/, kr.

b innen v ierzehn T a g e n
beim l. k. Steueramte Loitsch einzuzahlen, widri»
gens dieses sein Gewerbe von Nmtswegen a.e»
löscht wird.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Loilsch, am
12. Juni 1890.

(2487 l,) 2 - 2 Präs.-g. 4981.
Kundmachung.

Rathsstellc bcim Oberlmideögerichle in
Graz. Gesuche

b i s 2 8. I u n i b. I .
beim Präsidium desselben einzubringen.

Graz den N, I l , n i 1890.

(2325) 3—3 St. 9578.
Razpis.

Pri mestnem magistratu Ljubljanskem
izpraznjeni ste

dve službi uradnega sluge
7. letno plačo 350 gld., naluralno obleko ter
s pravico do dveh v pokojnino uätetih pet-
letüic po 30 gold.

Prošnje za ti služhi vložiti je
d o 3 0. j u n i j a t. 1.

pri mestnem magistratu in jim priložiti
dokazila o starosti, stanu, usposobljenosti,
znanji jezikov, zdravji in o dosedanjem
službovanji.

Mestni magistrat Ljubljanski dne 31ega
maja 1890.

(2528) 3—1 Št. 1400 ex 1890.
Poziv.

Pri mitnicah, katerih zakupna pogodba
poteče koncem meseca decembra 1890. leta,
to je pri mitnicah v Tiojani. Litiji in Viänji
Gori, se bode, ako v kratkem razpisana za-
kupna obravnava ne bode imela povoljnega
vspeha, od prvega januvarja 1891. leta naprej
ponirala mitnina v lastni upravi c. kr. erara.
Pobiranje pristojbin v erarični upravi od-
dajalo se bode v prvi vrsti penzijonisfom,
kviescentom, provizijonistom (doslužencem,
upokojencem) in invalidorn, ako so te osebe
pripravljene, prevzeti posel pod sprejemlji-
vimi pogoji, ako so telesno in duäevno zänj
popolnoma sposobne ter so si prisvojile po-
trebno znanje mitnice zadevajočih propisov.

Pozivljejo se s tern vsi, katerim je na
stvari ležeče, da se zglase s potrebnimi jz-
kazi, da vstrezajo popolnoma navedenim
pogojem in s spričevali uravnati čim preje
ustmeno ali pismeno pri podpisanem c. kr.
finančnem ravnateljstvu. Prijaviti je treba
posebno 1.) zahtevano odškodnino, iz ka-
tere se morajo pokriti vsi stroški, izvzemäi
najemnino za mitnico, in troške za tisko-
vine ter za napravo in ohranitev potreb-
nega inventara; 2.) ali bi prosilec sprejel
pobiro mitnine pri vsaki mitnici, kaleri koli
si bodi, ali pa le pri eni ali pri nekaterih
natanko določenih; 3.) ali bi prosilec bil
pripravljen, položiti varžčino (kavcijo) in v
katerem znesku. Natančneje se izv6 v na-
vadnih uradnih urah pri podpisanem sinanč-
nem ravnateljstvu.

V Ljubljani dne 12. junija 1890.
C. kr . tlnančno ravnateljstvo.

Nr. 7400 6X 1690.
Kundmachung.

Bei den mit Ende December 1890 in Er«
ledlgung kommenden Mautstationen in Trojana,
Littai und Weixelburg wird im Falle, als die
demnächst zur Ausschreibung gelangende Pacht»
Concurrenzverhandlung lein vefrüdigendes Re«
sultat haben wird, die EinHebung der Maut»
gebüren vom 1. Jänner 1891 angefangen in
eigener Regie des l. k. Aerars durchgeführt
werden. M i t der EinHebung der Mauten in
der eigenen Regie werden in erster Linie Pen»
sionisteu, Quiescenten, Provisionisten und I n »
validen betraut werden, insoferne felbe zur
Uebernahme einer solchen Besorgung unter an»
nehmbaren Bedingungen bereit sind, hiefür noch
die erforderliche körperliche und geistige Eignung
besitzen und sich die nothwendige Kenntnis der
Mautvorschristen angeeignet haben.

Es ergeht hiermit an alle Interessenten die
Aufforderung, sich unter Beibringung der Ve«
lege zur Nachweisung der oben erwähnten Cr<
fordcrnisse sowie der Sittendocumente ehestens
bei dieser l. k. Fiuanz>Direction mündlich oder
schriftlich anzumelden. Nei der ylimielduna, ist
anzugeben: 1.) die angesprochene Entlohnung,
aus welcher alle Auslagen, mit Ausnahme des
Mietzinses für das Mauthaus und der Kosten
für die Drucksorten und dic Anschaffung und
Instandhaltung der Inventarsgegenstände, zu
bestreiten sein werden; 2.) ob die Mauteinhcbung
im allgemeinen, d. h. bei jeder beliebia.?!» Vta<
lion, oder nur sür eine oder mehrere bestimmte
Stationen angestrebt wi rd; 3,j ob dl'r Bewerber
zum Erläge einer Caution und in welchem Ve«
trage bereit wäre. Nähere Auskünfte können
in den gewöhnlichen Amtsstunden hieramts ein«
geholt werden.

Laibach am 12. J u n i 1890.
K. l. Finanz.Tirection.

(2518) 3 - 1 HI 7768.
Razglas.

V « e t r t e k d n e 3. j u l i j a 1890.1.
dopoludne ob 9. uri oddali se bodo na
uradnem dnevu v Mokronogu v ondotni
občinski pisarni lovi občin: Š k o c i j a n ,

ä l n k i ^ 6 l » . Nolcronoß, ä s n l Nup«?l>
' l r e l i L l n o in I r i i i l L 52 pel let, to «̂ oa
l . ^ a n u v l l l . j u 1891. I. cin »1. clecem-
l>i ll 1895, I., polom^vno <lr»,zl)e v ^lcup-

^lo 36 6a^e V86M. llllteii »e Iioös^o ten
äraie!) u^ele^.lti, » p,'l8lkvkom n» /nan^e, a»
l6Hi; X2llupni poßc î pri c. kr, clavkari^i v
^lokrono^l» in pri wk^äi^Lln urllüu ^«,-
ll6MU Nll UPNßl6 .̂

<ü. kr. okr^uo ß1llvn,rsstvu nn Krsllem
clue 11,jun^a 1890.

Kundmachung.
D o n n e r s t a g am 3. J u l i 1 8 9 0

vormittags 9 Uhr werden am Amtstaa/ zu
Nassenfnß in der dortigen Gemeinbekanzlci dtt
Jagden der Octsgemeindüu: S t . E a n t i a N '
S t . M a r g a r e t h e u , N a s s e n f l i h , S t .
R u p r e c h t , T r e b e l u o und T r z i e e aus
die Dauer von fünf Jahren, und zwar v o w
1. J ä n n e r 1 6 9 1 b i s 3 1 . D e c e m b e r
1 6 9 5 , durch öffentliche Licitation in Wieder-
verpachtung gegeben. ,

Hierzu werden Pachtlustige mit dem Ve>'
fügen eingeladen, dass die PactMedingnisse beim
I. l. Steueramte in Nassenfuß und hieramtS z"
jedermanns Einsicht aufliegen.

K. l. Bezirtshauptmannschaft Gurkfeld, am
II. Juni 1890.

(2519) 3 - 1 St. 7760.
Razglas.

V s a b o t o dne 6. ju l i j a 1890. 1.
dopoludne ob 9. uri oddali se bodo P1?
podpisanem c. kr. okrajnem glavarstvu lo^1

občin: R a k a , S t u d e n n , Vel ika D o l m a

in Kräko za pet let, to je oil 1. j a n u '
v a r j a 1891.1. do 31. d e c e m b r a 1895.1..
potorn javne dražbe v zakup. .

To se daje vsem, kateri se hočejo wü

dražeb udeležiti, s pristavkom na znanje«
da Iež6 zakupni pogoji pri c. kr. okrajne*"
glavarstvu vsakernu na upogled.

G. kr. okrajno glavarstvo na KrJken1

dne ll.junija 1890.

Kundmachung.
S a m s t a g a m 5. J u l i 1 8 9 0

vormittags 9 Uhr werden bei der gefertigten
I. l. Bezirlshauptmannschaft die Jagden °"
Ortsgemeinden: A r c h , V r ü u d l , G r o V
d o I i n a und G u r k f e l d auf die Dauer vo^
fünf Jahre,!, und zwar v o m 1. I ä " " ^
1 8 9 1 b i s 3 1 . D e c e m b e r 1 8 9 5 . duly
offen! liche Licitation in Pacht gegeben. _. >,

Hierzu werden Pachtlustige mit dcM «^,
fügen eiiweladen, dass die Pachtbedingnifse .
der l. l. Vezirlshauptmunnschaft zu jederMN'
Einsicht aufliegen. «,

K. l. Nezirlshauplmannschaft Gurlfeld, «'
II, Juni 1890.
"(2520)3-1 Št.7772-

Razglas.
V č e t r t e k dne 26. j u n i j a 1890.1- ^

dopoludne ob 9. uri oddali se bodo ^ ,
uradnem dnevu v Radečah v ondotni j
činski pisarni lovi občin: RadeÖOi .fl je
Križ, Dvor in Boätan j za pet let» j e -
od 1. j a n u v a r j a 1891. 1. do 31- et
c e m b r a 1895. 1., potorn javne dražbsi 2 v

v zakup. t eh
To se daje vsem, kateri se hocej j g

dražeb udeležiti, s pristavkom na znapl <^,
leže zakupni pogoji pri c. kr. davkanj1

 n f t

dečali in pri tukajänjem uradu vsakeI

upogled. Kräkciw
C. kr. okrajno glavarstvo na **

dne 11. junija 1890.

Kundmachnng. ^
D o n n e r s t a g am 2 6 . I u n ' 1 " ^

vormittags 9 Uhr werden am Amtstag ^
Ratschach in der dortigen Gemeindelanz" ^ ^
Jagden der OrtSgemrinden: ^ " ^ . ^ ^ ? ^ f die
E r u c i s , D v o r und Savenstein ' ^ ^
Dauer von fünf Jahren, und zwar u o i" ' ^
J ä n n e r 1891 bis 3 1 . D e c e m b e r s
durch öffentliche Licitation in Wicderverpam
»cgeben. ^ ^, jgei"

Hierzu werden Pachtlust'ge nnt " w ^
fügen eingeladen, dass die Pachtbed.ngH ,
I. k. Steueraulte in Ratschach und hleraM'
jedermanns Einsicht aufliegen. .̂,_«<><d, an»

K. ,. Vezirlshauplmannschast G"",c> .
I 1 . Juni 1890. ^ ^ ^ — - ^

— . 3^7664.
(2410) 3 - 3 " '

Zagdverpachlung.
A m 2 5. J u n i 1 » ^ , v o ^ ' K

11 Uhr. wird in dec Amtslauzlei der ^,« ^ ^
hauptmannschaft Laibach die I ° X " . lverden-
Gemeinde SchwarzcnberN verpaml' i „

Wovon Pachtlustige mit dem U ^ i o n s '
Kenntnis gesetzt werden, dass me ^ ^ „ ^ n ^
bedingnisfc HieramtS eingesehen wer^ ^,

K. l. Bezirlshauptmannschaft 2 ° ' ^
7. J u n i 1690.



itaUmtfer 3citimg gtt« 137, 1141 18. Juni 1890.

A n Z e i g e b l a t l.
(2278) 3—3 N>. 2497.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vl'm l. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistrih
Wird belannt gemacht:

lis sei über Ansuchen der Firma
Anton Krisper in Laibach (durch Herrn
Dr. Ivan Tavcar in Laibach) die executive
Versteigerung der den Franz und Iosefa
Samsa von Kosese Nr. 26 gehörigen,
gerichtlich auf 480 fl. geschätzten Realitäten
k l a g e n I Z . 106, 108, 109 und respec.
110 der Catastralgemeinde Kosese bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. I »l i
und die zweite auf den

8. A u g u s t 1 8 9 0 .
ledesmal vormittags von 11 b's 12 Uhr.
Mrgenchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
"sten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
Mbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10proc. Vadium zu Hauben
ber Limitations Commission zu erlegen hat.
^wie die Schähungsprotokolle und die
Gnmdbuchsextracte können in der dies-
aenchtlichen Rcgistlatur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ill'.-Feistrih. am
3Ha^890. _^^______
(2130)^113 Nr. 2095.

Executive
^alitäteu-Versteinerunst.

, , ""lim k. l. Bezirksgerichte Sittich wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Sittich (in Vertretung des hohen
llerars) die executive Versteigerung der
dem Josef Zupanci3 von Bratenca
^hörigen, gerichtlich auf 710 fl. geschätzten,
l» der Einlage Z. 25 der Eatastralgemeinde
^ale Dule vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu zwei Feilbielungs«
Satzungen, und zwar die erste auf den

10. Juli
und die zweite auf den
.. 7. A u g u s t 1 8 9 0 ,
Hdesmal vormittags um 11 Uhr. im
"UUsgebäude zu Sittich mit dem Anhange
geordnet worden, dass die Pfandrea«
l'töt bei der ersten Feilbietung nur um
^er übev dem Schätzungswert, bei der
«wetten aber auch unter demselben hint«
""gegeben werden wird.
> D i e Licitationöbedingnisse, wornach
'̂»besondere jeder Licitant vor gemachtem

"Nbote ein lOproc. Vadium zu Handen
l^.Acitationscommission zu erlegen hat.
^wle das Schätzungsprotokoll und der
^lundbuchsextract können in der dies>
""'Michel, Registratur eingesehen werden,
z^ K. k. Bezirksgericht Sittich, den 9ten

(2545)~3iri ftL4Ö41."
Oklic.

v
 v öksekulivni zadevi Katarine Vi-
jaa v Trstu (po Eduardu Gratzerju)

Y01.1 Jakobu Radkoviču iz Bereče
l8ftQ Z °dlokom z dne 27. septembra
Ust -šl" 9 1 ^ 8 , z pravico ponovljenja
vj Jvljena druga dražba zemljišča
Y a

ž n u fit. 84 davčne občine Bušinja
8 e ponovf, ter vnovič dan na

<j 28. j u n i j a 1 8 9 0 . 1.
k ais ° l u d n e o d * }• d o 1 2 - u r e »)ri l u "
sta^r j e r n s°dišči « poprejšnjim pri-

^kom odredi.
9 L- kr. okrajno sodišče v Metliki dne

^221) 3 _ 3 g L 3 6 2 8

c Oklic
Haj, " k r - okrajno sodišče v Metliki
t % »?Ja) da ae je na prosnjo Anto-
^eUik \SS ( p o Antonu Proseniku iz
k°vca 6 p r o t i J u r e t u MatjaSiču iz Ra-

St- 3 (po skrbniku Francetu

Stajerji) v izterjanje terjatve 320 gold,
s pr. z odlokom z dne 3. maja 1890,
št, 3628, dovolila izvršilna dražba na
1101 gold. 20 kr. cenjenega nepre-
makljivega posestva vložna št, 74 zem-
ljiške knjige katastralne občine Bož-
jakovo.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

2 7. j u n i j a
in drugi na dan

26. j u l i j a 1 8 9 0 . 1.,
vnakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem pa tudi pod cenilom oddalo.

Pogqji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
pregledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 3. maja 1890.

(2249) 3—3 St. 8354.

Oklic.
Na prošnjo Jakoba Mirla iz Stu-

denca (po dr. Tavčarji) vršila se bode
izvršilna dražba zemljišča Francetu
Zdražbi, posestniku iz Studenca, last-
nega, vložna St. 142 katastralne ob-
čine Studenc, cenjenega na 3547 gold,
s pritiklinami vred, dne

2 8. j u n i j a in
30. j u l i j a 1 8 9 0 . 1.

dopoludne ob 10. uri pri tern sodišči.
Zemljišče se bode le pri drugi

dražbi pod cenitveno vrednostjo od-
dajalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak ponudnik dolžan, položiti pred
ponudbo 10% varščine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjizni izpisek so v
tusodni registraturi na upogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 24. aprila 1890.

(2247) 3—3 ŠTŠOlOT
Oklic.

Na prošnjo Ane Čadež, zasebnice,
(po dr. Moschetu iz Ljubljane), vršila
se bode druga izvršilna dražba zem-
ljišča Mariji Sever, posestnici iz Je-
žice št. 27, lastnega, vložna štev. 201
katastralne občine Gameljne s pritikli-
nami, cenjenega na 700 gold., dne

28. j u n i j a 18 90.1.
dopoludne ob 10. uri pri tern sodišči.

Zemljišče se bode pri tej dražbi
tudi pod cenitveno vrednostjo od-
dajalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak ponudnik dolžan, položiti pred
ponudbo 10°/o varščine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek so v
tusodni registraturi na upogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 9. aprila 1890.

"(2322) 3—3 Št. 8475.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja neznano
kje bivajočim Janezu, Jakobu in An-
tonu Peternelu, oziroma njihovim ne-
poznatim pravnim naslednikom, da je
Matevz Peternel izKleč vložil zoper nje
tožbo de praes. 12. aprila 1890, št, 8475,
radi pripoznanja lastninske pravice
potom priposeslovanja glede zemljišč
vlož. sl.193 in 294davčneobčineJežica
in dovoljenja vknjižbe te pravice s pr.,
na kalero se je določil narrik za su-
marno razpravo na dan

24. j u n i j a 1 8 9 0 . 1.
ob 9. uri dopoludne pri tem sodišči
s prislavkom § 18. sum. post.

Tožencem postavil se je Jožef
Öubelj iz Savelj kuratorjem ad aclum,
s katerim se bode stvar razpravljala,
ako si toženci ne imenujejo druzega
zastopnika.

V Ljubljani dne 20. aprila 1890.

(2240) 3—3 St. 4045.

Oklic.
Na tožbe:
1.) Reze Jančigaj iz Jars proti •

Lovrencu Jančigaju zaradi priposesto-
vanja zemljisča vložna ätev. 8 kata-
stralne občine Jarše;

2.) Valentina Ederja iz Lok proti
Juriju Levcu zaradi priznanja prodaje
zemljišča vložno šfev. 69 katastralne
občine Loka;

3.) Martina Ambroža iz Lahovč
proti Antonu Pavlizhu zaradi pri-
posestovanja zemljisča vložna št. 133
katastralne občine Nasovče;

4.) Antona Stoparja iz liOk proti
Mariji Svetini zaradi dovoljenja od-
pisa parcel, štev. 198 a/ in 199 od
zemljišča vložna štev. 86 katastralne
občine Loka;

5.) Jurija Logaja iz Loke proti
Mariji Svetini zaradi dovoljenja od-
pisa parcele štev. 266 od zemljišča
vložna št. 86 katastralne občine Loka;

6.) Marjete Jankovič iz Loke proti
Mariji Svetini zaradi dovoljenja od-
pisa parcele Stev. 592 od zemljišča
vložna št. 86 katastralne občine Loka;

7.) Franceta Zaloherja iz Most
proti Heleni Zaloher zaradi priznanja
prodaje zemljisöa vložna št. 231 kata-
stralne občine Moste;

8.) Melhorja Pipana iz Zapög proti
Juriju Pipanu zaradi priposestovanja
zemljišča vložna stev. 92 katastralne
občine Repnje;

9.) Katarine Žnidar iz Suhadola
proti Antonu Žnidarju zaradi pri-
poseslovanja zemljišča vložna št. 122
katastralne občine Suhadolje;

10.) Janeza Vidica iz Podgorja
proti Antonu Vidicu zaradi priposesto-
vanja zemljišča vložna štev. 47 kata-
stralne občine Podgorje;

11.) Marije Dralka iz Križa proti
Mihi Staretu zaradi po.sestovanja par-
cele vložna šlev. 221 kataslralne ob-
čine Križ;

12.) Gašparja in Helene Križnik
iz Motnika proti Bogomilu, Simonu,
Mariji in Katarini Goričan zaradi za-
staranja terjatev po 10 gold, in 150
goldinarjev s pr. vknjiženih ;

13.) Jožefa Rodeta iz Kamnika
proti «kovaski družbi v Kamniku»
zaradi zastaranja terjatve 50 gold.
s pr., vknjižene pri zemljisči vložna
št. 63 katastralne občine Kamnik;

14.) Franceta Volkarja iz Velike
Lašne proti Mariji in Marijani Slapar,
Juriju in Francetu Jakšetu in Mariji
Podbregar zaradi zastaranja terjatev
100 gold., 50 gold., 10 gold., 2 gold.
30 kr. in 200 gold, s pr., vknjizenih
pri zemljišči vložna št. 70 katastralne
občine Lake;

15.) Janeza Videmška iz Lok proti
Ceciliji Uštine, Jožetu Mihečiču in
Jakobu Zotmanu zaradi priznanja
placila terjatev po 167 gold. 10 kr.,
205 gold, in 40 gold, s pr., vknjiženih
pri zemljišči vložna stev. 47 kata-
stralne občine Loka, doloöil se je dan

n a 2. j u l i j a 1 8 9 0 . 1.

ob 9. uri dopoludne pri tem sodišči.
Zaradi neznanega bivališča toženih

in njihovih pravnih naslednikov po-
stavili sose istim kuratorjem ad actum :

1 ad št. 1.) Janez Žargi iz Jarš, ad 2.), 4.),
5X 6.) in 15.) Anton Pirc iz Loke,
ad' 3) Franz Omerz iz Lahovč, ad
7.) Jože Kepic iz Most, ad 8.) Janez
Germovnik iz Vodic, ad 9.) Jernej
Peterca iz Suhadolj, ad 10.) Anton
Galjot iz Podgorja, ad 11.) Anton
Stare iz Mengisa, ad 12.) Matevž Cene
iz Motnika, ad 13.) Jožef Močnik iz
Kamnika, ad 14.) Franc Cevc iz Lak.

C. kr. okrajno sodišce v Kamniku
dne 11. maja 1890.

(2433) 3—2 St. 12.586.

Oklic.
Neznano kje bivajočima tabular-

nima upnikoma Josipu Erženu in Jeri
Gartroža iz Vižmarjev imenovan je
gospod dr. Fran Munda, odvetnik v
Ljubljani, kuratorjem ad actum ter
sta se mu vročila tusodna odloka
z dne 4. aprila 1890, stev. 7692.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani dne 30. maja 1890.

(2444)3—3 St. 1665.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Žužem-

berku naznanja neznano kje biva-
jočim: 1.) Matiji Zupančiču iz Zavrha;
2.) Janezu Lekanu z Brega; 3.) Ja-
kobu Papežu iz Gradenca; 4.) Janezu
Lavriču iz Bodgenje Vasi; 5.) Fran-
cetu Kužniku iz Velikega Lipovca;
6.) Gašperju Spelkotu iz Dolenjega
Kota; 7.) Martinu Papežu z Reber;
8.) Ani Hun iz Valične Vasi; 9.) Mar-
tinu Vidmarju iz Hinj; 10.) Antonu
Mavru iz Česnic; 11.) Janezu Hrenu
iz Vrhovega, oziroma njih pravnim
naslednikom neznanega bivališča in
bivanja, da so vložili pri tem sodišči
tožbe:

a) radi priposestovanja zemljišč in
oziroma radi pripoznanja lastninske
pravice :

ad 1.) Miha Zupančič iz Zagradca
de praes. 21. aprila 1890, stev. 1565,
na vlogo štev. 33 katastralne občine
Valična Vas; ad 2.) Jože Lekan z
Brega de praes. 30. aprila 1890, st. 1716,
radi pripoznanja lastninske pravice do
pare. št. 156 stav. in 819/, katastralne
občine Valična Vas; ad 3.) Janez
Langer iz Zužemberka de praes. 27ega
maja 1890, st. 2060, na vlogo st. 278
katastralne občine Veliko Liplje; ad
4.) Fran Mrvar iz Bodgenje Vasi de
praes. 28. maja 1890, štev. 2074, na
vlogo st. 280 katastralne občine Ve-
liko Liplje;

b) radi dolžnih terjatev:
ad 5.) Jože Primec iz Mačkovca

de praes. 5. aprila 1890, St. 1326, radi
130 gold. s. pr.; ad 6.) France Lazar
iz Jame de praes. 20. aprila 1890,
St. 1558, radi 50 gold. s. pr.; ad 7.)
Gašper Hrovat iz Vavpčje Vasi de
praes. 29. aprila 1890, St. 1710, radi
12 gold. 67 kr. s prip.; ad 8.) Ana
Sadar iz Marinče Vasi de praes. 6ega
maja 1890, stev. 1828, radi 42 gold.
s prip.; ad 9.) Franc Vidmar iz Hinj
(po c. kr. notarji Antonu Ploju iz Žu-
žemberka) de praes. 24. maja 1890,
St. 2038, radi 117 gold, s pr.; ad 11.)
Janez Kubelj iz Vrhovega štev. 6 kot
varuh ml. Janeza Kuhelja od ondi de
praes. 3. junija 1890, št. 2128, radi
pripoznanja očetstva;

c) radi pripoznanja zastaranja ter-
jatve :

ad 10.) Jože Maver iz Cešnjic de
praes. 12. maja 1890, stev. 1912, v
znesku 180 gold, s prip.

0 teh t.ožbah določil se je narö*k
v malotnem in sumarncm postopku
ad 1 do 5 na dan

2 7. j u n i j a 1 8 9 0 . 1.

ad 6 do 11 na dan

28. j u n i j a 1 8 9 0 . 1.

vsakikrat ob 8. uri dopoludne pri tem
sodišči.

Toženim postavili so se kuratorjem
ad actum ad 1 in 8 Ignacij Orel iz
Fužine; ad 2 Jože Lekan iz Češnjic
štev. 5; ad 3, 5, 6, 7, 9 in 10 Fran
Florjančič iz Zužemberka; ad 4 Fran
Perko iz Bodgenje Vasi; ad111 Gaäpar
Hren iz Vrhovega St. 4, katerim so se
dotične tožbe dostavile.

C. kr. okrajno sodisče v Zužera-
berku dne 29. maja 1890.
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Noch einige hundert Stück

Tricot Taillen
and Blousen

neueste Form, vorzüglioher Schnitt
und Qualität, sind wegen vorgerückter
Saison zu ausserordentlich herab-
gesetzten Preisen allein zu haben bei

C. J. Hamann
Wäsche- uad Leinen-Gescliäst,

Rathhaniplatz 1¥r. 8.
(253+) 3—1

Aus dar Hauptstrasse in Untersohisohka
Nr. 30 sind

schöne und trockene

Wi-Miie
auch für ein anderes Geschäft brauchbar,

sogleich zu vermieten,
und kommen später auch Weinkeller zu
vergeben. — Nähere Auskunft im Hause
daselbst. (252fi) 3—1

W * Ich bin befreit ^Pt
von den lästigen Sommersprossen
durch den täglichen Gebrauch von

Bergmann'8 Lilienmilch-Seife.
Vorräthig: Stück 40 kr. bei Joh. Ev.

Wutsohers Nachfolger. (2011) 20-6

In Juni ersoheint:

STANLEY:
Im dunkelsten Afrika.

Auftuohung, Rettung u. Rückzug

EMIN-PASCHA'S, i
^_aaa_i_n_a_a_—•_•_••_—a „j

2 Bünde, (40 Abbildungen, «
3 grosse Karten. tls

Geheftet 20 M. Gebunden 22 M.
Auch In 40 Lieferungen ä 50 Pf.

Verlag v. F. A. Brockhaus in Leipzig.

Zu beziehen durch'

J. Giontini
Buohhandlung, Laibaoh.

Geld-Darlehen
zu 6°/u als Personalcredit von 50 fl. auf-
wärts können rückzahlungsfähige Personen
jedes Standes discret erhalten. Rückzahlung
in kleinen Monatsraten oder vierteljährig.

Anfragen mit Retourmarken an das;
Finanzielle and volkswirtschaftliche
Bureau, Budapest, Theresienrlng 35.

(2624) 4—2

Ein Kreuzweg
ganz neu, aus Gusseisen in prachtvoller
Ausführung hergestellt, ist wegen Domicil-
wechsels sofort um den sehr ermässigten
Preis von 100 fl. zu verkaufen.

Der Kreuzweg steht im Spedltions-
Magazin des Herrn Pirker, vis-k-vis
der Südbahn, und kann daselbst besichtigt
werden. (2478) 3—2

Nach dem übereinstimmenden
Urtheile hervorragender Fachmänner
ist (1781) 30—8

die Kärntner
Römerquelle

ebensowohl ein ausgezeichneter Ge-
sundbrunnen bei Hals-, Magen-,
Blasen- nnd Nierenleiden, bei

I
Katarrh, Heiserkeit, Husten, be-
sonders der Kinder, wie auch ein
PQ^ hoohfeines Tafelwasser
von besonderem Wohlgeschmack, frei
von allen organischen und den Magen
beschwerenden Nebenbes tan titheilen.

Hauptdepöt in Laibaoh bei
M. E. Supan, ferner zu haben bei
M. Kastner und J. Klaner, in Krain- •
bürg bei F. Dolenz, in Loitsoh bei I
T. Tollazzi. • !

Das Hans Ir. 10
in der (2439) 3—3

Franciscanergasse zu Laibach
ist sammt Garten zu verpaohten oder
auch zu verkaufen. Anzufragen daselbst.

Im Hause Rathhausplatz Nr. 25
i.st vom 1. August an ein

Geschäftslocal
zu vermieten.

Näheres ebendaselbst. (2495) 3—2

Die Friseur- und Rasier-
Genossenschaft in Laibach
gibt den werten Kunden bekannt, dass
alle Friseurgeschäfte an Sonn- und Feier-
tagen, vom 1. Juni angefangen, Punkt
3 Uhr geschlossen werden. (2239) 12-11

Srliii
in Bömerbad

drei grosse, helle, schön möblierte
Zimmer. Besonders für Liebhaber der
heilkräftigen Sannbüder.

Auskünfte bei L. Herrmann,
Bömerbad. (2542) 3—l

lit. ^ ^ . « 3 A ^ « ^ ! saurem Nll̂ stosic», K>,'lil, Viliss',!'

«ilel und Erbrechen, Koplsi,,»,!^

l W W ^ L W W ^ ^ ^ ««ulramps, Verstopf»»«, Uel>crlate!>
L lWUV»^ 'z -Ä^MI des Magens mit Speisen »nd Ge-

ll^^»t?>n>^p träntc», Preis k Flasche lt»»!»<
» ^ " " ^ ' " " ^ ' «tbr»ii«s»!lwt!l. 40 Kl-.. Top»»!.

ssllscht 70 l i r . — LentlalVcrsailb durch Npothelev <'»rl
Up««!)', lii«»m«lel' lVlährcn),

5V l> r „ , , „ , : Di t «chtcn Marianller M.iglütrorsen
irevlei! vielfach qefalscht i,nd nachgeahmt — ll»>"H«ichen
»er «tchllielt muß jebe Flasche in einer rothen, m!t «biytr
kchulimarle «ersehenen Lmballage gewickelt und bei der
ier,r Flasche beiliegenden «eirlluchsanweisun» »ußerdem
beme t̂ sein, baß dieselbe in der »uchdl,!lll«l V«»ft-Vultl
in Kstmsitl «tdlliilt ist.

^<s« « ; « «B.11 ->« D<« seit Jahren mit bestem <ir.
M2,ri2.2L116l solgebeiStuhlverftopsüng

. . » , . , . . . und H a r t l e i b i g l e l t ange^dfVdrMSQ. «N^̂ en̂ erden̂ ^̂ ^̂
achte daher auf obige Schuhmarle und auf di,.'Unterschrift
de»YlPotbeler«C, V r a b y , »remster. — 'fiei« »,Schacht>,l
20 lii»., Mollen <l « Echachteln«. I.—, Bei vorherig« 6in>
sendunff de« Gelbbetrage« lostet sammt portofre,«r Zusen<
tuna »Molle N. I .W, 2M°llen ».«.20, !! Molleu N. «,U0.

Die Mariazeller MageN'Tropfen unb die Man.izcller
«lbführpillen sind leine Geheimmiltel. Die Vorschrift is«
bei jedem Mschchen und Ochachtcl in der Veilnnch».
«»Wlisun, augegeben, „ . « «^

Tie «,ls«z«Ntl «a,en.3l»>ln, und ««r»«zell»l «»«
MH,ZU>«» fi«b «cht ,» h»b«n i»

5,'alvall, le, Apolhclei 'Hic^'l, u»d Arolh, löwoboda; i n
Ndelsbtrg bei Apoth. Fr, Vaccarcich^ in Vischoslack bei
Ipoth, «arl Fabian!: in Ma»mannSb07f bei «potbeler
Ales, Noblel! in Nudolföwert bci Avl'lb Dominil N i , .
>̂,li und Npcth. «!<!r»,mann! in Vtt in bei Äpolhcltr

I , Moüni»! in Tschernlmbl lei «pothelci Ioh. N!ai«,
(4100) 4»—88

(2445) 3—3 Nr. 2879^m^880?
Betanntmachung.

Vom t. l. Bezirlsgerichte Lack wird
dem Josef homann vo>» ^isliern. respec.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
bekannt gemacht:

Es haben gegen denselben und Franz
Borgias Homann von Eisnern — Alois
Homann, l. k. Bezirksrichter i. R. in
Eisnern. die Klage 60 pl-ae». 8. Juni
1890, Z 2879. auf Zahs.mq vo» 525 fl.
s. A. und Alois Homanu, Maria Homaim
und Hedwig Homann, verrhel. Ludwig,
von Eisnern die Klage 66 praes. 6. Juni
1890, Z. 2880, auf Zahlung von 384 fl..
76 fl, 80 tr. und 100 fl. s. Ä. eingebracht.
— es jei über diese Klagen die Tag-
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
Handlung auf den

2 . I u l i 1 8 9 0
vormittags 9 Uhr Hiergerichts angeordnet
und demselben der Gemeindevorsteher
Herr Josef Leuicnik von Eisnern zum
Curator a<̂  aclum bestellt worden.

I K. k. Bezirksgericht Lack, am 8. Juni
l 1890.

Die Filiale der Union-Bank in Triest
beschäftigt sich mit allen in das Bankfaoh einschlägigen Operationen,

a) verzinst Gelder im Conto-Corrent und vergütet:
für Banknoten: für Napoleons d'or:
3y8% gegen 5tägige Kündigung 2 % gegen 20tägige Kündigung
37.7o » 12 » » 2V,7O » 40 ,
33/4% auf 4 Monate fix 2SA% » 3monatliche Kündigung
37*% 6 » 3 % • 6 »
4 °/0 » 8

b) eröffnet auf Verlangen ein provisionsfreies Giro-Conto, auf welchem Bar-
einzahlungen auch im Wege der k. k. Postsparcasse und mittels Giro-Contos der
OeFterr. ungar. Bank spesenfrei erfolgen können. Die Verzinsung auf Giro-Conto
beträgt 27<%; über das jeweilige Guthaben kann bis zu jeder Summe nach Belieben
ohne jede Kündigung verfügt werden;

c) erlässt franco Provision Anweisungen auf Wien, Budapest, Agram, Bielitz, Botzen,
Brunn, Fiume, Graz, Hermannstadt, Klagenfurt, Laibach, Pilsen, Prag und Spalato,

d) besorgt den Ein- und Verkauf von Devisen und Valuten zum jeweiligen offl"
oiellen Tagescours;

e) übernimmt Kaufs- und Verkaufs-Aufträge für Effeoten, comptant und auf Zoit;
O besorgt den Einzug von Coupons und von verlosten Titres;
ff) ertheilt Vorschüsse auf Staats-, Bank-, Industrie- und Los-Papiere;
h) eröffnet Credite in London, Paris, etc. gegen überseeisohe Versohiffungen;
O besorgt den Einzug von Wechseln auf den Orient zu fixen, auch den Coursverlust

in sich begreifenden Tarlfstzen; ,
k) erlässt Creditbriefe auf jeden beliebigen Platz Europa's, Asiens, Afrika's, Amerika»

und Australiens;
verschafft ihren Clienten jede gewünschte Auskunft und bringt hiefür bloss die

l) Portospesen in Anrechnung. (2100) 3 -1

lülligatfir, bnnter, erprobter, brauner Holzanstricli mit

Barthel8 Original-Carbolineum
mp** sohützt dauernd "^P|

»ngoBtrinlisiiio Zäun«, Scbur>j>nii, Mii«azinn, WaRon, WirtHcliastiwriiOi«, FusttbOden etc. vor F ä n l -
nis , Sobwamm, V e r a t o o k u n g und Inaeo ten . In Stallunjfon wirkt es dnainfloiornnd. 1 Klk>
genügt auf needs «JuadrRt-Motor. J'ros]ioct frei. (Qualität «arunticrt undbertrofTen. si Kilo I'robo-

Posteolli a fl. 160, 100 Kilo a fl. 16'— ub Wien .
C a i T a o l B i - a r a , CoLrToolJeaLllc. T77"«,eT«n.5»tt •blll3.er»t.

Wiortorvorkuufor Habatt. ( ü l « l ) 10—li

MICHAEL BARTHEL & C O M P . , chemische Fabriken
Regpenaburgr-Wtcn, X. Bezirk, K e p l o r g a s a e Nr. 20 . <Uwr. 17HI ) _

Säge-Anlage
bestehend aus :

1 45pferdigen Dampfinaschine, liegend, mit Speisepumpe;
1 Dampfkessel mit einem Bouilleur und gesetzlicher Armatur;
1 Blechkamin von 20 Meter Höhe und 1 2 Meter Durchmesser;

15 Meter Transmissionen mit Antriebariemenscheiben für
j2äs2:£ 6 Einblatt-Gattersägen in hierzulande üblicher Construction; „
5j % 2 complete Mahlgänge für horizontalen Riemenantrieb mit eiserner Steinaufhell'11,»
äind billigst coniplet, eventuell auch einzeln abzugeben. Nähere Auskünfte c r^e-j
das herzoglich AuerBperg'sohe Forstamt in Oottschee. (2458) ^'
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Schönes Landgut
hei dem sich eine fünf̂ iingige Mahlmühle mit 20 Pfei'ilekralt,
circa 42 Joch Waldung, ferner Wiesen und Aecker hofinden, in'-
sogleich um 16.000 fl. aus freier Hand zu verkaufen.

Das (Jut befindet sieh in reizender ('Jugend, eine halbe
Stunde von der Station Laase oder Salog und zwei Stunden von
der Landeshauptstadt Laibach enlfernt, Das prächlige Gebäude
sammt Wirtschaftsgebäuden eignet sich vorzüglich zu einem
Sommer.sitze, in dessen Nähe eine schallige Kaslanienallee (stn

der Hezirks.slrasse gelegen) zum Spazieren einladet.
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Obige Annonce (schönes Landgut) wurde vi
fach auf das Gut Lustthal bezogen, ich eri"a

daher, dass sie meinen Besitz nicht betrifft.
Achtungsvoll J O S ( X̂ I% P&k***

(2456) Gu t sbes i t z e r^^^ -—^
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